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geschlossene Bauweise (Kurzvortrieb)

Bohrlänge in Abhängigkeit des Kreuzungsobjektes
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Detail Vortriebsrohr (Energiekabel)
1:25

EnergiekabelVortriebsrohr z.B. Polymerbeton
ca. DN 800

Schutzrohr PE 100
ca. DA 250

Zentrierkufe

Begleitkabel
5 x DA 50

Leerrohr DA 110 für Erdseil
Das Erdseil wird bei
Bedarf angeordnet

Leerrohr DA 110
optional als Redundanz
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GEWÄSSER TRINKWASSER ABWASSER STRASSEN BRÜCKEN ENERGIE. . . . .
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Bahnkreuzung
geschlossene Bauweise (Kurzvortrieb)

Karimi J.

Regelkreuzungsprofil A-Nord

Überdeckungshöhe:

bei Querungen von

- Bahngleis hü7 ≥ 3.50 m
- Gräben hü9 ≥ 1.50 m

X = Achsabstand:

System bzw. Achsabstand nach Erfordernis ca. 14 m

Hinweis:

Die Überdeckungshöhen sind Mindestwerte und sind für eine konkrete Querung, unter Beachtung der
technischen Randbedingungen, der DWA, der Vorgaben der zuständigen Fachbehörden und der für das
Querungsobjekt zusätzlich geltenden Regelwerke (Stromkreuzungsrichtlinien RiL 878 und SKR 2016),
zu bestimmen. Größe der Baugruben richtet sich nach Durchmesser der Vortriebsrohre, Platzbedarf für die
Vortriebseinrichtung, Tiefe und Grundwasserverhältnissen.

Achse Kabelschutzrohr geschlossene Bauweise

Zeichenerklärung und Hinweise

Baubedarfsfläche

Achse Kabelschutzrohr offene Bauweise

Schutzstreifen

Achse Schutzrohr für Begleitkabel


